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Der Stadt Landau in der Pfalz 
 

über die Aufhebung  
des städtebaulichen Entwicklungsbereiches  

„Quartier Mangin“ 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Stadtrat hat am ....................... aufgrund 

 

des § 24 Gemeindeordnung (GemO) für Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31. Januar 
1994 (GVBl. S 153), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 19. August 2014 
(GVBl. S. 181) 
sowie des § 162 Abs. 1. Satz 1, Nr. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Art. 
1 des Gesetzes vom 20. November 2014 (GVBl. I 1748) 
folgende Aufhebungssatzung beschlossen: 
 
 

 

 



§ 1§ 1§ 1§ 1    

Festlegung der Aufhebung des Festlegung der Aufhebung des Festlegung der Aufhebung des Festlegung der Aufhebung des städtebaulichen Entwicklungsbereichesstädtebaulichen Entwicklungsbereichesstädtebaulichen Entwicklungsbereichesstädtebaulichen Entwicklungsbereiches    

 

Die vom Rat der Stadt Landau in der Pfalz am 11. März 1997 mit Genehmigung der 

Bezirksregierung Rheinhessen-Pfalz vom 4. April 1997-AZ.: 35/405-23 LD-0/ENT 1 

beschlossene, am 13. Juni 1997 in Kraft getretene “Satzung über die förmliche 

Festlegung des städtebaulichen Entwicklungsbereiches ‘Quartier Mangin‘“ (heute 

Quartier Vauban) vom 30. Mai 1997 wird aufgehoben. Der Geltungsbereich der 

Aufhebung ist in § 2 definiert. 

 

 

 

§ 2§ 2§ 2§ 2    

Geltungsbereich Geltungsbereich Geltungsbereich Geltungsbereich     

 

Der räumliche Geltungsbereich der Aufhebung ist in der Anlage gekennzeichnet. Die 

Anlage ist Bestandteil dieser Satzung. 

 

 

 

§ 3§ 3§ 3§ 3    

InkrafttretenInkrafttretenInkrafttretenInkrafttreten    

 

Die Satzung wird gemäß § 162 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 24 Abs. 3 GemO am Tag ihrer 

öffentlichen Bekanntmachung rechtsverbindlich. 

 

 

 

Landau in der Pfalz, .................................... 

Die Stadtverwaltung 

 

 

 

 

 

Hans-Dieter Schlimmer 

Oberbürgermeister 


